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Liebe Leser, wenige Tage, bevor ich 
diese Zeilen schrieb, die aufgrund 
unseres unglaublich langen techni- 
schen Herstellprozesses erst jetzt er- 
scheinen, damals also, am 18. Okto- 
ber 1989, wurde er endlich öffentlich, 
dieser eine Satz, auf den wir alle so 
lange gewartet haben: Wir werden 
eine Wende einleiten. 

Da war er endlich, der Moment, von 
dem Prof. Jürgen Kuczynski (85) 
schon Monate zuvor mit der Gelas- 
senheit des Weisen in unsere Zweifel 
hinein gesagt hatte: „Ich werde ihn 
noch erleben.” (Wie oft hat dieser 
Mann eigentlich schon recht ge- 
habt ...) 

Der Satz wurde auch für unsere Re- 
daktion zum bestimmenden Gedan- 
ken: Was wäre künftig wichtig für 
uns? Das Sinn-Erfassen unseres Le- 
bens, Mut zur Zivilcourage, zur Ver- 
antwortung, Ehrlichkeit, noch mehr 
Lebensnähe, Lesernähe, Klarheit, Se- 
riosität in allen Belangen ... Offen- 


Wende-Heft. Auch wir, die Redak- 
tion, wollen verändern. Nicht etwa, 
weil unsere Hefte keinen Absatz 
mehr fänden. Auch weiterhin würden 
unsere jetzt 550.000 Exemplare von 
(vorsichtig geschätzt) 1,5-2 Millio- 
nen Leuten gelesen. Es ehrte die Re- 
daktion schon immer, mit welchem 
Vertrauen sich viele von Euch an uns 
wandten. Dabei drücken wir auch 
nicht unsere Kritiker in den Skat, von 
welchem Kaliber sie auch immer wa- 
ren. Selbst jene nicht, die unentwegt 
behaupteten, das nl könne man nur 
zweckentfremdet verwenden. (Zuge- 
geben, unser Papier ist nicht vom 
Feinsten, aber so griffig? Pfui Dei- 
bel!) 

Es fiel uns nicht schwer, das beste 
Jugendmagazin der DDR zu sein — 
wir waren (und sind) das einzige 
ohne Fach-Spezifik im Bereich der 
Print-Medien. 

Das überwiegende Lob der Leser 
a machte uns stolz. 


heit. 

Offenheit ist schon in unseren Alltag 
eingezogen. Und zu fragen wäre, 
wieso es uns — bei all unseren kom- 
plizierten und miteinander schier un- 
entwirrbar vernetzten Problemen, un- 
serer so perfekten Erziehung zur 
Disziplin —, wieso es uns so leicht 
fiel, fast von heut auf morgen so offen zu werden. Vielleicht, weil wir 
bei allem doch mehr Selbstbewußtsein besaßen, als wir uns selbst 
eingestehen wollten? Weil wir unsere Sache so schlecht doch nicht 
gemacht, vieles vorgedacht hatten, nur eben an den lenkenden He- 
bein, an tatsächlich verändernder Macht nicht spürbar genug, nicht 
direkt genug oder gar nicht beteiligt waren? 

Das beginnt sich nun zu ändern und muß sich weiter wenden. Par- 
teien und Organisationen werden sich zunehmend ihrer eigenständi- 
gen Rolle bewußt. Leiter und Funktionäre stellen sich dem Volk und 
seinen Fragen und überdenken Gehörtes. Wir beginnen, produktiv 
miteinander umzugehen, uns nach den Werten zu befragen, die uns 
wirklich tragen, Vertrauen zu wagen. Alles liegt nun an uns. Daß wir 
uns beim Wort nehmen und der Rede die Tat folgen lassen. Dies ist 
unser Land und unser Sozialismus. Diese Wende ist unsere einzigar- 
tige Chance. 

Auch der Jugendverband häutet sich. Doch ich denke, wir haben erst 
begonnen, uns die Augen zu reiben, um von der Augenwischerei zu 
klarem und scharfem Blick zu kommen. Wir lernen, und Fehlschritte 
auf der Suche nach dem richtigen Weg sind nicht zu vermeiden. 
Diese Zeit ist die Zeit der Wende, und dieses nl 1/1990 ist ein 


Was ist das Beste am nl? 
Daß wir es haben. 
Was ist das Schlechteste am nl? 
Daß es noch nicht so ist, wie es sein könnte! 


Aber es machte nicht faul. 

Uns nicht. 

Dieses Wende-Heft ist kein formaler 
Akt des Wandels. Wir werden uns 
künftig vorrangig den Lesern ab 18 
widmen. Wir wollen Euer Forum sei, 
auf dem Ihr Eure Meinung, Eure 
Ideen zur Diskussion stellen könnt. 
Wir wollen offen über Eure Probleme und Leistungen berichten, mit 
Euch streiten, mit Euch Lösungswege suchen. Wir wollen Euch Fak- 
ten und Zusammenhänge anbieten, die Euren ureigensten Bedürfnis- 
sen entsprechen, Wir wollen Euer Interessenvertreter sein. 

Wir wissen, daß wir damit das Feld vieler unserer bisherigen Leser, 
der 12- bis 17jährigen, einschränken, und das macht uns nicht 
glücklich. Auf der Tagesordnung stünde längst die Herausgabe 
zweier Jugendmagazine mit altersdifferenziertem Zielkreis. Ein Dis- 
kussionsthema zum 13. Parlament der FD]? 

In unserer Arbeit werden wir uns dem Anspruch unbedingter Wahr- 
haftigkeit stellen, dem des dialektischen Denkens mit klarer Posi- 
tion. Wir werden offen sein und tolerant und streitbar. Wir werden 
kritisch sein, aber auch selbstkritisch. Und all das erwarten wir auch 
von Euch. 

Wir wollen viel und werden lernen 


Ihr auch? 
lelfı arı :5 ("Ara 
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ANDRE 
PREYLOWSKI 


Ich bin unsterblich in Marina ver- 
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9, meine jahrelange Leidenschaft bis 
® vor kurzem auf gemeinsames Tan- 
$ zen bei der Schuldisko, 
H Neulich jedoch wagte ich bei die- 
ser Gelegenheit einen Kuß und ge- 
® stand ihr meine Liebe. Danach tra- 
R fen wir uns oft, aßen nach der 
$ Schule Eis, gingen ins Kino, 
Am letzten Sonntag nahm Ma- 
® rina mich mit in ihren Hausflur. Zu- 
gegeben, ich habe mich ganz schön 
$ dumm beim Küssen angestellt. Als 
$ ich nach einer Weile dann doch den 
richtigen Kniff gefunden hatte, ging 
$ das Licht an, und Marinas Mutter 
$ rief. 
$% Heute steckte Marina mir nach 
$ der letzten Stunde heimlich einen 
$ Zettel zu. Schnell schob ich ihn in 
die Hosentasche. Erst zu Hause ge- 
$ traute ich mich, ihn zu lesen: »Habe 
$ Samstag sturmfreie Bude. Erwarte 
‘8 dich. Marinal« 
Das Ausrufezeichen hatte sie in 
$% Form eines Herzens gemalt. Ein 
Herz, dachte ich - ihr Herz für 
mich! Ich träumte, malte mir das 
Zusammensein aus. Es waren recht 
erotische Bilder, die da vor meinen 
9 Augen entstanden; Bilder, wie ich 
‘ sie nur aus Filmen kannte. Doch da- 
3 mit sollte jetzt Schluß sein ... 


so....e. 


SCH 


Wie bei etwas Verbotenem er- 
tappt, schoß ich in die Höhe. Meine 
kleine Schwester war ins Zimmer ge- 
kommen. Was sie wolle, fragte ich 
unwirsch, und sie hob wortlos die 


‚ Reste eines blauen Luftballons in 


die Höhe. 
Luftballon, Luftballon?! Ich über- 
legte: Da war doch noch was ... 
Dankbar strich ich meiner kleinen 
Schwester übers Haar und verließ 
die Wohnung. 
“ Irgendwie hatte ich ein flaues Ge- 


"| fühl im Magen - als ginge ich das 


erste Mal Zigaretten kaufen, Dabei 
gibt es doch für den Erwerb von Prä- 
servativen keine Altersbegrenzung 
oder Rezeptpflicht. Außerdem nahm 
Marina sicher noch nicht die Pille 
und hatte vielleicht Angst vor An- 
steckung. Im übrigen brauchte ich 
ihr ja nicht zu verraten, daß es für 
mich das erste Mal wäre. Eine 
schreckliche Vorstellung: Wir stehen 
uns, wie von der Natur geschaffen, 
gegenüber. Ich bewundere ihren 
schönen Körper, fasse nach ihr, und 
sie fragt so ganz nebenbei: »Wo hast 
du denn den Gummi?« Ich ziehe er- 
schrocken meine Hand zurück und 
stottere: »Ach ..., tja... - habe ich 
ganz vergessenk Sie läßt von mir, als 
wäre ich ein hartes Konsumbrot, 
zieht den Schlafanzug an und mu- 
stert vom Bett aus meinen nackten 
Körper, Und dann fragt sie, als wäre 
ich gerade ins Zimmer getreten: 
»Was ist? - »Nichts, nichts!« ant- 
worte ich, schlüpfe in meine Sachen 
und ziehe wie ein begossener Pudel 
von dannen ... 

Mit diesem Alp betrat ich die 
Drogerie, reihte mich ein in die 
Schlange der Wartenden. Nur noch 
ein Kunde vor mir. Die Verkäuferin 
fertigte ihn schnell ab. 

»Sie wünschen?« 

Nun war ich gemeint. »Eine Pak- 
kung »Mondos«, flüsterte ich unge- 
wollt, 

Die Verkäuferin verstand sofort 
und fragte routiniert: »Silber, Gold, 
Feucht oder Luxus?« 

Mit so viel Auswahl hatte ich 
nicht gerechnet. Krampfhaft ver- 


! suchte ich mich an Packungen zu er- | 
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RuSE,H BR ET INGE 
innern, wie ich sie bei meinen Kum- 
pels gesehen hatte, und erwiderte 
dann schnell: »Die Blauen, bitte!« 

»Und wieviel?« 

Hatte sie mich eben nicht richtig 
verstanden oder wollte sie mir die 
Möglichkeit einer Korrektur einräu- 
men? Eine Packung erschien auch 
mir plötzlich etwas wenig. »Zehn, 
bitte!« platzte ich heraus. 

Die Verkäuferin ließ Packung für 
Packung in eine Tüte fallen. Im stil- 
len hoffte ich, daß in der Zwischen- 
zeit niemand den Eaden betritt. 

»So, elf Mark!« Ach ja, bezahlen! 
Ich wäre glatt so hinausgegangen. 

Ich hatte die Tüte noch gar nicht 
richtig in der Hand, als eine ver- 
traute Stimme mich zusammenfah- 
ren ließ. Marina! Während ich mich 
bückte, um die Präservative aufzu- 
heben, fragte sie mich, ob all diese 
Dinger für meinen Daddy wären. 
»Jal« konnte ich nur antworten und 
bemerkte, wie mir Röte ins Gesicht 
schoß, Wenn ich doch wenigstens 
bloß bei einer Packung geblieben 
wäre! Ich vermied es, Marina anzu- 
sehen, und verabschiedete mich 
ganz schnell von ihr ... 

Ich weiß nur noch, daß ich in der 
Nacht zum Samstag schlimme 
Träume hatte. Am Vormittag dann, 
in der Schule, ging ich Marina aus 
dem Weg, hatte Angst, irgendeinen 
dummen Fehler zu begehen. Erst 
auf dem Nachhauseweg warf ich ihr 
ein: »Na dann, bis heute abend!« zu, 
und sie nickte nur vielsagend. 

Den Nachmittag verbrachte ich 
mit Baden, zweimaligem Rasieren 
und ewigem Sachenprobieren. Den 
Rest der noch verbleibenden Zeit 
vertrieb ich mir vor dem Fernseher. 

Endlich war es soweit. Ich mu- 
sterte mich zum hundertsten Male 
vor dem Spiegel, und meine Hand 
fühlte wiederholt nach der quadrati- 
schen Schachtel in der Hosentasche. 
Unterwegs kaufte ich noch eine Fla- 
sche Rotwein. 

Aufgeregt stand ich dann vor Ma- 
rinas Tür und klingelte. Ob sie mir 
wohl im Flatterhemd öffnen würde? 
Nein, sie hatte beste Ausgehklamot- 
ten an! 


so........ 


»Hast du sie mit?« blinzelte sie 
mich vielsagend an. Erst war ich ja 
ein bißchen begriffsstutzig. Marina 
nahm mir die blaue Packung ab und 
tänzelte in ihr Zimmer, schwenkte 
freudig das Beutestück und ließ 
mich einfach stehen. 

Sekunden später hörte ich ein 
grölendes Gelächter. Wütend öff- 
nete ich die Tür zu Marinas Zim- 
mer. Da lag, saß, wälzte sich vor La- 
chen - die halbe Klasse. 


Monoton dröhnen in der großen 
Werkhalle die Maschinen. Ab und zu 
werfen sich die Männer ein paar 
Worte zu, die in dem Lärm fast unter- 
gehen. Die Arbeit ist eintönig, und 
die Zeit verrinnt nur langsam, 

Ein Mann steht etwas abseits an ei- 
ner Drehbank, veraltete Technik; 
mehr trauen sie ihm nicht zu. Seit ei- 
ner Woche arbeitet er hier, hat noch 
kein Wort mit den Kollegen gewech- 
selt, wird nur verächtlich angesehen. 
Er weiß, was sie alle von ihm denken: 
Das ist ein Krimineller, ein Amne- 
stierter. Es war ein Unfall, kein Mord: 
Er hatte das Kind im dichten Nebel 
einfach nicht gesehen; es lag plötzlich 
vor seinem Auto. Warum will das hier 
bloß keiner begreifen? Überall Vorur- 
teile und Ablehnung. Er hat seine 
Strafe wirklich weg. Seine Frau ist 
fort, fort die vielen Freunde, seine 
Karriere als Auslandsmonteur. Frü- 
her dachte er immer: Wenn ich raus 


bin aus dem Gefängnis, dann wird al- 
les anders. Es geht neu los, mein Le- 
ben; die Vergangenheit ist abgehakt. 
Und nun, da es soweit ist, er zwei 
Zimmer zugewiesen bekam, hat er 
eine Arbeit, die ihn nicht erfüllt, hat 
er Kollegen, die ihn zurückweisen, 
haben die Menschen kein Verständ- 
'nis. Eine herbe Enttäuschung! Soll 
das nun sein Leben sein, in den näch- 
sten fünf, zehn Jahren? 

Die Glocke verkündet schrill den 
Feierabend, reißt ihn aus seinen Ge- 
danken. Müde geht er dem großen 
Tor entgegen, durch das er morgen 
wieder so hoffnungslos kommen wird. 

Plötzlich legt sich eine Hand zag- 
haft auf seine Schulter, und eine 
Stimme sagt: Wenn du nichts dage- 
Ben hast, lade ich dich zu einem Bier 
ein! 

Die Antwort kommt schnell und 
unsagbar glücklich: Ja, ich komme! 


Gestern, in den Nachmittagsstun- 
den, schlenderte ich durch die Stra- 
Ben und besah mir die reichhaltigen 
Schaufensterangebote. Na, dachte 
ich, schwierig ist's schon; So viel 
gibt es zu kaufen, und in meiner 
Börse klimpern nur ein paar Zwei- 
markstücke. Was also sollte ich da 
kaufen? Besser wohl erst einmal 
nichts, denn leichtsinniger Umgang 
mit Geld, dem schwer erarbeiteten, 


hat unweigerlich Armut zur Folge. 
so... 
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Ich ging also, guckte und sin- ° 
nierte, Trat ein Polizist auf mich zu, $ 
legte eine Hand an die Mütze und H 
fragte, ob ich wohl die Freundlich- ® 
keit besäße, ihm mein Personaldo- 
kument zu zeigen. Ich schaute ihn 
leicht verwundert an, doch er versi- 
cherte sofort, es bestände kein 
Grund zur Sorge. Er sei auf Streife, 
und bloß so herumzuwandeln mache 
ihm keinen Spaß. Er möchte Ab- 
wechslung, und deshalb bereite es 
ihm eine besondere Freude, sehr 
sympathisch wirkende Menschen 
anzusprechen und sich dann auch 
ihre Paßfotos zu Gemüte zu führen. 
Denn, sagte er, so schlage er zwei 
Fliegen mit einer Klappe: Erstens 
lerne er dabei die ihm sympathi- 
schen Leute näher kennen (mit 
manchen gehe er nach Feierabend 
hin und wieder zum Pferderennen), 
und zweitens sagten ihm die Kolle- 
gen beflissenen Diensteifer nach. 
Schon mehrere Male habe ihn sein 
Vorgesetzter dafür gelobt, und seine 
Frau habe er auch auf diese Weise 
kennengelernt. 

Wie seine Frau denn heiße, fragte 
ich ihn, und welches ihre Lieblings- 
farbe sei. Nun, sie trage den schö- 
nen Namen Heidelore, und alle ihre 
Kleider seien rot. Zweistimmig - er 
Baß, ich Tenorsaxophon - began- 
nen wir zu singen: Rot, ja rot ist al- 
les, was ich habe ... Passanten blie- 
ben stehen, manche warfen uns 
kleine Münzen zu, andere stimmten 
in unseren Singsang ein. Wie 
schöntt! 

Bald verabschiedeten wir uns 
freundlichst, bestellten unseren 
Frauen die artigsten Grüße, schüt- 
telten einander kameradschaftlich 
die Hände und gingen friedlich un- 
serer Wege, 

Ein Glück, daß dieser Polizist 
über unser nettes Gespräch vergaß, $ 
darauf zu dringen, wirklich einen $ 
Blick in meinen Ausweis zu werfen. $ 
Ich bin nämlich der langgesuchte 8 
und berühmte Räuber Murkelfax, 
der in den letzten drei Jahren sechs- 
hundertsiebenunddreißig Sparkas- 
sen ausgeraubt hat, 
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Als ich zum ersten Mal »The Raw & The 
Cooked« (Der Rohe und der Gekochte) der 
»Fine Young Cannibals« gehört hatte, fragte 
ich mich, mit welchem Gefühl die drei 
»Kannibalen« wohl aus dem Studio gegan- 
gen sein mögen, als sie diese Platte fertig 
hatten. Auf Fotos wirken die drei jungen 
Briten bescheiden, fast zurückhaltend, doch 
ich glaube, in jenem Moment hatten sie das 
Gefühl, das könnte ein Volltreffer wer- 
den ... 


* 


Eine vollendete Pop-Nummer 


Diese Gedanken liegen Monate zurück, und 
inzwischen meinen viele, die FYC sind das 
Größte. Eine wunderbare LP, fast nur Ohr- 
würmer, jeder eine Single-Auskopplung 
wert, Charts-Plazierungen überall in der 
Welt, Gold und Platin für die LP. Keine 
Pop-Statistik des Jahres 1989 wird in den 
Bilanzen an ihr vorbeikommen. Soweit, so 
gut. Aber was macht diesen triumphalen 
Erfolg aus? Zuallererst »She Drives Me 
Crazyu. Das ist eine vollendete Pop-Num- 
mer, die — freilich in der gebotenen Würde 
— auch von Kollegen auf Anhieb akzeptiert 
wurde, die ansonsten beim Stichwort »Pop- 
musik« immer erstmal die Nase rümpfen. 
Die rhythmische Struktur des Songs ist so 
raffiniert, daß man sich beim Mitträllern 
erst ein paarmal verheddert, aber wenn es 
sitzt, dann kriegts wohl keiner mehr raus. 
Fast ein Geniestreich der Herren Roland 
Gift, Andy Cox und David Steele, die sich 
natürlich auch mit den übrigen zehn Songs 
der LP an »She Drives Me Crazy« messen 
lassen müssen. 

Ich glaube, daß die »Fine Young Cannibals« 
ein musikalisches Traditionsbewußtsein ha- 
ben, das sie locker und frisch in die Jetzt- 
Zeit übertragen. Hier ein bißchen Sam 
Cooke, da Otis Redding und hier vielleicht 
noch der »King«, die Erinnerung an Elvis 
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Presley ... Sicher richtig, und sie geben 
solche Einflüsse in Interviews auch zu. Aber 
entscheidend ist unterm Strich, daß am 
Ende mit jedem fertigen Song etwas unver- 
wechselbar Eigenes herauskommen muß. 
Sie benutzen dafür ein umfangreiches In- 
strumentarium, perfektionieren den Mix zu 
einem i-Pünktchen-Sound, brillieren mit 
rhythmischer Vielschichtigkeit. Das alles 
machen natürlich andere Bands auch (zur 
Zeit hab ich da besonders die neue »Tears 
For Fears«-Scheibe im Ohr). Aber den Sän- 
ger Roland Gift gibt es derzeit nur bei den 
»Fine Young Cannibals«, und der bestimmt 
mit seinem Charisma und seiner Kreativität 
auch wesentlich das Profil und damit den 
Erfolg des Trios. Das bewies 1985 bereits 
das Debüt-Album »Fine Young Cannibals« 
mit Hits wie »Johnny Come Home«, »Blue«, 
»Suspicious Minds« oder »Funny How Love 
Is«. »Ever Fallen In Loves erschien dann — 
gewissermaßen als Intermezzo zwischen 
den beiden LP — und wurde ebenfalls ein 
Riesenhit. Diese Single haben die FYC als 
Schlußtitel auf die Platte »The Raw & The 
Cooked« genommen. 

Eine andere Traditionslinie ist die musikali- 
sche Vergangenheit von Gitarrist Andy Cox 
und Bassist David Steele bei der Wave- 
Reggae-Funk-Gruppe »The Beat«, die sich 
mit ihren sozial und politisch engagierten 
Songs hervortat. Inzwischen hat David 
Steele auch erfolgreich als Produzent für 
»The Wee Papa Girl Rappers« und »Pop 
Will Eat Itself« gearbeitet — zwei durchaus 
interessante und eigenwillige Hausnum- 
mern der neuen Pop- und Rockmusik, in 
denen alle möglichen Techniken benutzt 
und Stilarten gemixt werden. Das schlägt 
auch auf die FYC und ihren Sound zurück, 
in dem es Handgemachtes gibt ebenso wie 
Drum Machine und Beatbox. 


o 
Platten, Filme, Videos 


Zu den Platten sagt Roland Gift: »Wir ma- 
chen lieber nur alle zwei oder drei Jahre ein 
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neues Album, aber dann eines, auf das wir 
wirklich stolz sein können.« Das haben sie 
also geschafft, und »She Drives Me Crazy« 
folgte »Good Thing« als nächste Single- 
‚Auskopplung, die ebenfalls zum Hit wurde. 
Aber auch andere Songs (z. B. »Tell Me 
What« oder »Dont't Look Back«) haben das 
Zeug dazu, so daß FYC noch 1990 von die- 
ser LP zehren kann. Diverse Maxi-Abmi- 
schungen kommen da ja auch noch dazu. 
Die FYC sehen sich als »multimediale 
Künstler«. Klar also, daß ihnen Videos be- 
sonders viel Spaß machen, zumal Roland 
Gift, der früher Tanz- und Schauspielunter- 
richt hatte, über einige ganz praktische 
Filmerfahrungen verfügt. 

In ihren. Konzerten arbeiten die FYC mit 
Gastmusikern, die ihnen teilweise auch im 
Studio behilflich sind. Da gibt es einen 
Drummer, Keyboarder und Bläser. Doch im 
Mittelpunkt stehen die drei »Kannibalen« 
selbst: David Steele mit seiner extravagan- 
ten Spielweise auf der E-Saite der Baßgi- 
tarre, der fingerflinke Rhythmusgitarrist 
Andy Cox und der immer in Bewegung 
agierende Frontmann Roland Gift. 


Ein intelligenter Scherz? 


Schon 1986 urteilte ein Westberliner Kriti- 
ker: »Ein kleines Lächeln unentwegt zur 
Schau tragend, tanzt er mit weiträumigen 
Schritten über die Bühne und singt die Hits 
der Band .... Die Ironie in seiner ganzen 
Gestik ist kaum zu übersehen, man fragt 
sich, ob das ganze FYC-Projekt ein intelli- 
genter Scherz ist ... « 

Nun ja, einiges mehr ist es wohl im Laufe 
der Jahre geworden, vor allem professio- 
nell. Und um auf den Ausgangspunkt zu 
kommen: Heutzutage Erfolg in der Popmu- 
sik zu haben, schließt neben Talent und 
Kreativität auch manchen kalkulierbaren 
Faktor ein. Und darirt muß man durchaus 
nicht unbescheiden sein. 


»Wie kann man nur so einen Film drehen, unmöglich!« @ »So was gehört nicht ins Kinol« @ »Das ist doch 'n Film für Schwule, 
Mannl« @ Extreme Ablehnung für einen Film, den so mancher schon gesehen hat: »Coming out«, ein DEFA-Film von Heiner Carow. 
Daß dieser Film im (Streit-)Gespräch sein wird, ahnte einer, den dieses Thema in vielerlei Hinsicht betrifft: Matthias Freihof, 
Hauptdarsteller in »Coming out«, Und der von sich sagt: 


VoningeKlett 


»Es ist kein Film über Schwule, das heißt 
Betroffene, oder deren Familien, sondern 
ein Film über die Vielgestaltigkeit der Liebe 
und über die Toleranz. Die Probleme und 
Freuden der Homosexuellen sind genauso: 
groß oder klein wie die der Heterosexuel- 
len«, sagt Matthias Freihof, 

Er weiß, daß er mit der Rollenübernahme 
für sich ein erneutes Coming out provoziert 
hat. Öffentlicher — als sich im Film darzu- 
stellen — gehts nicht mehr. Für ihn ist das 
jedoch ein Sichbekennen auf breiter Ebene 
— zur politischen $zene, zu seiner Welt- 
Anschauung, zur Sexualität, zu seinem Le- 
benswillen. »Coming out« ist für ihn ein 
sehr politischer und DDR-typischer Film — 
selbst die nächtlichen Warteschlangen von 
Kulturenthusiasten vor dem Berliner Schau- 
spielhaus rechnet er dazu. 


Selbstbehauptung 


Für ihn eine spektakuläre Rolle? 

»Nein, eher eine sehr. reizvolle, sicher 
auch, weil diese Thematik ein Novum in 
unserer Filmlandschaft ist, Das heißt für 
mich nicht, daß ich mich in allem mit der 
Figur identifizieren konnte. Ich bin z. B. viel 
radikaler im Umgang mit mir und anderen 
als dieser Lehrer mit seiner Homosexuali- 
tät. Anfangs befürchtete ich, der Persön- 
lichkeit nicht zu genügen, wenn so ein Leh- 
rer vor einer 11. Klasse steht. Das verlangt 
einen hohen Grad an Souveränität.« 

Daß er souverän, selbstbewußt mit den 
Wirkungen dieser (Lebens)Rolle — und 
auch ablehnenden Zuschauerreaktionen! — 
fertig wird, hat er sich als Normalität er- 
kämpft, denn: »Wer da mit sich selbst nicht 
klarkommt, der hat die Hölle in sich. Wer 
dagegen mit seiner Homosexualität umge- 
hen kann, wird von anderen eher akzep- 
tiert.« (Warum müssen Minderheiten ei- 
gentlich immer ihre Daseinsberechtigung 
nachweisen?) Sätze, die Lebenserfahrung 
schon hinter sich haben: ein Doppelleben 
zwischen Anpassung und Bekenntnis, auch 
Situationen, da stand er auf dem Balkon ... 
Doch es scheint, daß in diesem Matthias 
Freihof Widerstand gegen Selbst-Behaup- 
tung letzteres nur um so heftiger provo- 
ziert! Anders als andere sein zu können und 
zu wollen, will gelernt sein (nicht nur was 
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»Ich habe mich nie in die Defensive d 


die Sexualität betrifft). Auch ihm war der 
Satz in die Wiege gelegt: Sei freundlich 
und nett zu jedermann. Und so versuchte 
der in Plauen Gebürtige mit allen auszu- 
kommen. »Aber es ist auch wie ein Befrei- 
ungsakt, wenn man feststellt, zwischen uns 
findet nichts statt — und das auch artiku- 
liert.« Das ist gewachsen über Lebenssta- 
tionen wie diese: »Ich war in der Schule 
keiner, der sich sonderlich behauptet hat, 
spielte keinen Fußball, mochte keine Prü- 
geleien. Ich suchte mir andere Felder, um 
akzeptiert zu werden — zum Beispiel sin- 
gen und malen. Ich war gefühlsmäßig den 
anderen weit voraus. Oft war ich der seeli- 
sche Mülleimer für viele. Wo ich blieb, 
fragte da keiner. Ich war gezwungen, mit 
mir selbst klarzukommen. Ein gutes Trai- 
ning. Allerdings hatte ich durch meine El- 
tern viel Rückenstärkung ...« 


Talent-Proben 


Training des aufrechten Gangs durch die 
Mühen unserer Ebene. Darin übte sich der 
27jährige schon bald nach dem Studium an 
der Berliner Schauspielhochschule (wäh- 
renddessen er schon beachtlich am Maxim 
Gorki Theater wirkte) und zweijährigem 
Absolventeneinsatz am Kleist-Theater in 
Frankfurt (Oder). Denn; »Regietheater mit 
Thesen und Antithesen, die dem Zuschauer 
um die Ohren gehauen werden, läuft aus 
meiner Sicht nicht mehr. Deshalb bin ich 
vom Theater weg. Was für mich Theater 
ausmacht, ist das nicht austauschbare Er- 
lebnis, auch die Gewißheit, als Schauspie- 
ler nicht austauschbar zu sein,« 

Er nahm das Wagnis auf sich, freischaffend 
zu arbeiten, und brauchte doch ein Jahr, um 
dies im ursprünglichen Sinne auch zu sein. 
»Ich habe nach Möglichkeiten und Arbeits- 
partnern gesucht, Bin auch gegen ver- 
schlossene Türen gerannt. Auf Kastenden- 
ken gestoßen. Natürlich hatte ich auch jede 
Menge Glück: im richtigen Moment die 
richtigen Leute zu treffen und ein Filmange- 
bot wie »Coming out«.« 

Beharrlichkeit, Kreativität, inklusive Talent 
führten zum Erfolg. Im Jugendtreff im Palast 
der Republik spielte er »Cabarett intim«, 
sang verpopte Händel-Arien, hat eine För- 
derungsvereinbarung mit dem Komitee für 
Unterhaltungskunst in der Tasche, die sein 
Alround-Talet — singen, tanzen, spielen, 


inszenieren — herausfordern soll. Und be- 
auftragt vom Komitee für Unterhaltungs- 
kunst, wird er innerhalb eines Zweijahres- 
kurses für Programmgestalter Seminare für 
en und Bewegungsimprovisation 
jeiten. 


Unbescheidene Projekte 


Auch ein eigenes Projekt im Theater un- 
term Dach ist geplant, »ein Theaterstück 
im Sinne von »Linie 1« mit Gesang und 
Tanz«. Politisches Theater mit Unterhal- 
tungswert und Mut zu großen Emotionen. 
(Die Leute zum Heulen zu bringen muß ja 
je immer nur »Jenseits von Afrika lie- 
gen! 
Projekte, die unbescheiden Anspruch an- 
'en, sich selbst auszuprobieren — auch 
ohne auf günstige Stunden oder Angebote 
zu warten. DON Annach kann nur der 
laut werden lassen, der sein Handwerks- 
zeug beherrscht und sich selbst der unbe- 
stechlichste Kritiker ist: »Ich arbeite wie 
besessen an meiner Professionalität. Mir 
reicht das nicht, was ich einmal gelernt 
habe. Jeder Sänger und Tänzer muß täglich 
üben, Schauspieler machen das selten.« — 
‚Zweifel lohnen sich nur, wenn sie produktiv 
werden. Können. »Es gibt bei uns jede 
Menge Mittelmaß. Die Unkündbarkeit sol- 
cher Leute verbaut wirklichen Talenten den 


Weg.u 
Hoffen wir, daß er sich selbst widerlegt! 
Freihof über Freihof 


»Ich bin neugierig auf Menschen. Ich kann 
nicht allein sein. Ich brauche das Gefühl, 
wesentlich zu sein.« 

»In der Öffentlichkeit werbe ich um Liebe, 
Sympathie, um Harmonie, und ich habe ei- 
nen Beruf, wo ich das öffentlich machen 
kann, Das schließt streitbare Position zu 
beziehen nicht aus,« 

»Was mir in dieser Szene vorauseilt, ist 
mein Drang nach Professionalität, Disziplin, 
Pünktlichkeit, auch der achtungsvolle Um- 
gang miteinander.« 

»Was ich erreicht habe, hab’ ich mir selbst 
zu verdanken. Ich kann Leute überzeugen, 
das habe ich genutzt.« 

„ich mag nichts Lasches, nichts, was auf 
halbem Dampf läuft. Schlimm finde ich 
Menschen, denen die Sinnlichkeit verloren- 


gegangen ist.« 


Village People — Vor zehn Jahren 
feierten sie große Erfolge mit Hits 
wie »YMCA« oder »] Can't Stop The 
Musicu. 


i 
U.T.F.O. - Als Break-Dancer und 
Rapper der ersten Stunde überlebten 
8 sie alle stilistischen Wechsel der Hip 


Jomanda - Das weibliche Trio 
stammt aus New Jersey (USA). Ihre 
letzte Platte »Make My Body« war für 
sie der Durchbruch. 


Hop-Sıene. Ihre Zusammenarbeit mit 
‚den amerikanischen Funk-Speziali- 
sten FULL FORCE prägt ihren sanften 
und trotzdem kraftvollen Stil, 


Kraze - 1988 in Underground- 
House-Kreisen aufgetaucht, be- 
schränkt sich die Band heute nicht 
‚mehr auf reine Dancefloorihemen. 


The Beat Pirate — Star-Diskjok- Daddy Freddy - Die Gruppe gilt 
key aus der BRD. Für seine aktuelle als Erfinder des Ragamuffin Hip Hop, 
Single »Good Timesu holte er sich eine Mischung zwischen Reggae und 
eine komplette Band ins Studio. Hip Hop. 


Lakim Shabazz - die IP des 
‚Afrikaners »Pure Righteousnesse gilt 
inzwischen als Meilenstein im radika- 
len Sektor des Hip Hop. 


Wenn es darum geht, für die zweite Hälfte der 
achtziger Jahre einen musikalischen Umbruch oder 
einen globalen Trend auszumachen, stößt man un- 
weigerlich auf Schlagworte wie Hip Hop oder 
Dancemusic, Acid House oder besser: House Mu- 
sic. Die musikalischen Wurzeln dieser Spielarten 
populärer Dancemusic sind im Rhythm & Blues, 
im Soul, im Rock ... zu finden. Das Wesentliche 


ist der Rhythmus. Eine Kategorisierung erübrigt 
sich also weitestgehend, denn Dancemusic defi- 
niert eher eine musikalische Einstellung als einen 
ganz bestimmten Stil und ist als Bereicherung der 
Popmusik zu verstehen. — Die Fans, und die ge- 
hen mittlerweile auch hierzulande in die Tau- 
sende, nehmen’s ohnehin als das, was es vor al- 
lem ist: Spaß am Rhythmus und an der Bewegung. 


DER TREND DER 80ER JAHRE 


Von Thomas Böhm 


Die 2. Rap- 
Generation 


Nachdem es in der ersten Rap-Generation 
um Grandmaster Flash und Kurtis Blow ei- 
nigermaßen ruhig geworden ist, tauchen in 
den Straßen von New York und in den 
Slums anderer amerikanischer Großstädte 
neue »Sprücheklopfer« auf. Sie haben den 
gleichen Sprachrhythmus wie ihre inzwi- 
schen etablierten Väter, rappen im Klartext 
aber in einer um vieles härteren Gangart. 
Hip Hop rückt das Lebensgefühl und ein 
neues schwarzes Selbstbewußtsein über 
die Tonträger in die Öffentlichkeit. Mit 
Hilfe der Sample-Technologie, die jedes 
Geräusch speichern und verfremden kann, 
und einer Respektlosigkeit gegenüber den 
Originalen »überreden« die Street-Kids die 
Sounds von James Brown und anderen 
Soul-Klassikern mit zumeist chauvinisti- 
schen und sexistischen, aber auch politi- 
schen Versen und einem eigenen, schlep- 
penden doch mitreißenden Groove. Den 
Boom läutet im Jahre 86 eine Hip-Hop- 
Kreation der Gruppe Run DMC ein. Mit den 
Überbleibseln der AEROSMITH-Formation 
zerstückelt Run DMC den Hit »Walk This 
Way«. Bald darauf ist der Markt geöffnet. 
Bands wie EPMD, Public Enemy, Stetsaso- 
nic, Eric B. & Racim und in England Derek 
B. reißen die Charts an sich. Goldkettchen, 
Adidas-Turnschuhe und Joggingklamotten 
als überzogene Wohlstandssymbole sind 
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ihr begleitendes Outfit. Auch Frauen mi- 
schen mit. Gruppen wie Salt & Peppa und 
Queen Latifah (er)rappen sich einen festen 
Platz in der Hip-Hop-Gemeinde. 


House Music 
derneueTrend 


Etwa zur gleichen Zeit kommen aus der 
Metropole Chicago ganz andere Rhythmen. 
Homosexuelle schwarze Diskjockeys trei- 
ben auf illegal organisierten Partys Gleich- 
gesinnte zur Raserei. Zur High-Energy-Mu- 
sic der 70er Jahre und europäischer 
Elektronik pumpen sie live mit einer 
schrammeligen Beat Box, dem billigen 
Rhythmus-Computer, schnellere und här- 
tere Beats über die Tanzflächen. Ein neuer 
Sound, der sich nach dem Ort des Gesche- 
hens, dem Warehouse, HOUSE MUSIC 
nennt, ist geboren. Aufgeputscht durch die 
begeisterte Reaktion der Tänzer, gehen die 
Diskjockeys in die Studios und machen ei- 
gene Platten, auf denen karge Soulgesänge 
in einer gnadenlos harten, monotonen und 
sehr schnellen Drummaschine zerteilt wer- 
den. 1986 hören die Europäer durch »Love 
Can't Tum Around« (Farley Jackmaster 
Funk) und »Jack Your Body« (Steve Silk 
Hurley) zum ersten Mal von diesen Tanzor- 
gien. Und wieder einmal sind es die Eng- 
länder, die daraus einen Trend machen. 


Diskjockeys 
dieneuen Stars 
Eine Diskjockey-Produktionsgenossen- 


schaft namens M. A. R.R. $. ist es schließ- 
lich, die House Music weiter populär macht 
— mit ihrem Song »Pump Up The Volumex, 
ein aus tausend Sounds zusammengeklau- 
tes, aber ungemein effektvolles Stück, In 
seiner an sich primitiven Substanz lädt der 
House-Sound zu vielerlei Experimenten 
und Spielereien geradezu ein. Mit dem Acid 
House entsteht in London eine neue Under- 
ground-Kultur. Eine spontane Acid-House- 
Party jagt die andere. Die Diskjockeys 
avancieren mit ihren hypnotischen Mixen 
zu Popstars. Aus der Klamottenkiste der 
Hippiegeneration ziehen sich die Kids das 
Jolly Face und machen es zu ihrem Symbol. 
Ohne LSD geht es auf diesen Partys aller- 
dings auch nicht ab. So schnell Acid House 
zur Mode wurde, so schnell ist es dann 
auch wieder verschwunden. Die House 
Music aber treibt weiterhin Blüten. Neue 
Namen wie Kraze, Longsy D, Jomanda tau- 
chen auf und erweitern die House-Palette 
mit neuen Variationen wie Deep House, 
Skacid House und Latin House. 

Die besten der House-Musiker trafen sich 
unlängst im Westberliner Tempodrom zu 
einem »Dance Festival«. Und Anfang Okto- 
ber '89 präsentierte die FD) in der Berliner 
Werner-Seelenbinder-Halle eine zweitägi- 
ge HIP HOP — Superdisco mit internationa- 
ler Beteiligung. 


PS: Wer sich etwas genauer über die Ent- 
wicklung des Hip Hop informieren möchte, 
greife noch einmal zum nl vom Januar '89 
und lese unser nl-Musik-Special. 


De La Soul - Sie gelten als die 
Innovatoren des Hip Hop. In diesem 
Jahr eroberte das Trio innerhalb kür- 
zester Zeit die Spitze der internatio- 
nalen Charts. Ihr neuer Hit »Say No 
Go« (Sag einfach nein} ist ein Anti- 
Drogen-Song, der die Hintergründe 
der Drogensucht beleuchtet 


Fotos: Herbert Schulze, Archiv {1} 
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Kommentiert: 
nl 10/89 


> Bukett 

Unsere Meinung zum Heft: Gut 
fanden wir die Beiträge »Andere 
über uns«, »Pop made in Schwe- 
den« und den Bericht über Marc 
Lubosch. Daß Ihr die neue Ju- 
gendmode vorgestellt habt - toll. 
Hoffentlich gibt es sie aber dies- 
mal auch zu kaufen! Gut war 
ebenso »Das erste Mal ...«. Der 
Auslandsreport »Korea« war in- 
formativ. Danke noch für das 
süße Streisand-Poster. Wir beide 
schätzen diese »Nervensäge« 
sehr, sowohl als Sängerin als 
auch als Schauspielerin. 

Sarah und Allice, Rostock 


» Buntes Angebot 

Das nl war rundum super. Ganz 
begeistert war ich vom Beitrag 
»Marc Lubosch - ein widerspen- 
stiger Romeo?«. Sehr kaifflig 
war auch das Preisausschreiben 
»DDR 40«, an dem ich mich 
selbstverständlich (Betonung soll 
auf selbsiverständlich liegen!) 
beteiligt habe. Eure intime Ecke 
war ebenso interessant. Meiner 
Meinung nach kann man über 
dieses Thema gar nicht genug er- 
fahren, geht ja schließlich jeden 
was an. 

Corinna Ziemann, Stralsund 


» Durchgefallen 

Eure Ausgabe war bis auf die Ti- 
telseite und das Preisausschrei- 
ben total vermasselt. Ich sehe ja 
ein, daß bei so langer Vorberei- 
tung keine total aktuell-politi- 
schen Beiträge kommen können, 
aber... 

A. Lupziger (24), Dresden 

Wir leiden ebenso an der lan- 
gen technischen Produktions- 
zeit von über zwei Monaten. 


> Kehricht? 
Beim Titelbild hat’s uns fast 
weggeräumt vor Lachen. Auch 


die Kurzgeschichten in »Schreib 
eine Geschichte« fanden wir 
ganz toll. 

Dana und Antje, Glauchau 


> Unverständnis 

Also, Euer Titelbild fand ich 
echt blöd. So ’n Quatsch. 
Nicole, W.-P.-St. Guben 


» Schlangestehen 

Die »Wellensittich«-Geschichte 
ist kurz, aber nachdenkenswert. 
Auch »Andere über uns« war 
sehr interessant, Erst letzte Wo- 
che hatte ich Besuch aus der 
Schweiz, und der will wieder- 
kommen. Ist schon ein Lob für 
uns, Nicht lobenswert dagegen 
ist, daß man sich überall anstel- 
len muß. Na, wie die Amerika- 
nerin das schon sagte. Es war 
mir geradezu peinlich, Stunden 
vor einer Gaststätte oder einem 
Kaffee zu stehen. 

‚Ariane Graf (23), Dresden 


» Was noch nicht ist... 
Als ich Euer Monatsblatt »Okto- 
ber« las, mußte ich herzhaft la- 
chen. Ich »Waage« habe gar 
nicht gewußt, daß ich »alles 
Glänzende, Elegante und Modi- 
sche, alles Schmückende« liebe. 
Na, ich weiß ja nicht, wenn ich 
so an mir runterschaue ... 

‚Reni (20), Berlin 


» Nahbar 

Ich habe mich echt gefreut, als 
ich das Heft aufschlug und »Lo- 
tos« entdeckte. Wirklich Spitze 
von Euch, daß Ihr mal diese 
Super-Band vorgestellt habt. Ich 
habe sie schon oft live erlebt und 
bin mit den Gruppenmitgliedern 
ins Gespräch gekommen. Sie 
sind nicht so eingebildet wie an- 
dere, sondern echte nette Kum- 
pels. 

Lutz Wotzka, Zwickau 


> Kunstkritik 

Mit einigen Meinungen zu 
»Kunst des 20. Jahrhunderts« 
bin ich nicht einverstanden. Wer 
hat sich denn eigentlich schon 
tiefgründig mit den Leistungen 
der Künstler befaßt? Ohne deren 
bedeutende Arbeiten wäre der 
Stand und die Qualität der heu- 
tigen Kunst nicht denkbar. Bei 
‚der Musik, die oftmals schon 
keine mehr ist, sind wir doch 
auch sehr tolerant. Viele Künst- 
ler standen mit ihren Arbeiten 
auf der Seite der fortschrittlich 
denkenden Menschen, im 
Kampf für Frieden und ein bes- 
seres Leben. Wollen wir ihnen 
nicht dankbar sein, auch wenn 
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wir den Inhalt einiger ihrer 
Werke nicht verstehen? 
R. Schumacher (24), Plötzkau 


» Lanzenbrecher 

Erst mal sei gesagt, daß Eure Se- 
rie »Kunst des 20. Jahrhunderts« 
Spitze ist. Nun mußte ich jedoch 
in der jetzigen Ausgabe lesen, 
daß sich irgend so eine zurück- 
gebliebene Göre einbildet, ein- 
schätzen zu können, was in Euer 
Heft gehört oder was nicht. In 
der nächsten Zeile erklärte sie, 
daß sie es nicht fassen könne, 
wenn Ihr Fortsetzungen bringt. 
Da sieht man einmal, wann der 
menschliche Geist denselben 
aufzugeben droht, Der nächste 
Schreiberling fand die 2 Seiten 
das »Dickste« (ich aber eher ein 
viel zu »Dünnes«). Was für ein 
Glück, daß er darüber nicht den 
Humor verloren hat und weiter- 
hin lachen kann, auch wenn 
man nicht verstehen kann wor- 
über! Daß das Kind auf den Bil- 
dern nichts erkennen konnte, lag 
wohl nicht am Künstler oder sei- 
nem Werk, sondern vielmehr an 
verschlossenen Augen und fest 
angebrachten Brettern vorm 
Kopf. Da sie wissen wollte, was 
Kunst ist, gibt’s nur eine Erklä- 
rung: Sie kann nicht lesen!!! 
Nehmt es ihr nicht übel, daß sie 
von Euch »schamrote Füße« ver- 
langte, denn schließlich be- 
herrscht sie ja nur zwei Worte 
der deutschen Sprache: »Schämt 
Euch!« 

‚Axel Steffen, Ballenstedt 


> ErstP...? 

Na ja, mit 16 schon Kunstver- 
ständnis? Es wird wohl immer so 
sein, daß Kunst erst abgelehnt 
wird. Später entdeckt man sie für 
sich, akzeptiert das eine sofort 
und anderes nach mehrmaligem 
Betrachten und gewissem Ab- 
stand. Es ist wie in anderen Be- 
reichen, Toleranz will gelernt 
sein. Dazu gehören auch Le- 
benserfahrungen, und die fehlen 
einer 15jährigen, einem 16jähri- 


gen. 

Mario Meier, Leipzig 

» Flatschen 

Euer Heft hat mir diesmal sehr 
gut gefallen. Besonders die Po- 
ster von Barbra Streisand und 
Simply Red. Sehr gut waren 
auch der Beitrag über Marc Lu- 
bosch und »Pop made in Schwe- 
den«. Ich war sehr froh, daß Ro- 
xette als ganzseitiges Foto veröf- 
fentlicht wurde. So kann ich es 
an die Wand pinnen. Aber muß- 
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tet Ihr unbedingt Schweden mit- 
ten aufs Bild drucken? 

‚Katja Menzel, Leipzig 

Musßten nicht, aber wir ta- 
ten’s, 


> Ungefährlich 

»Pop made in Schweden« - mir 
blieb fast das Herz stehen. Doch 
weil mich Per Gessle so süß an- 
lachte, war ich außer Gefahr. 
‚Katrin Lindenhan, Wiedemar 
Wir dachten immer, gerade 
das ist gefählich! 


» Atemlos 

Beim Durchblättern dieser Aus- 
gabe blieb mir fast der Atem 
weg. Ich glaubte, nicht richtig zu 
sehen; Der Beitrag »Pop made in 
Schweden« hat mich aus dem 
Sessel gehoben. Am meisten 
habe ich mich über das Europe- 
Bild gefreut. Ich stehe nämlich 
auf diese Band. 

Antje Bauer, Dahme 


Der Beitrag über Marc Lubosch 
hat mir gefallen. Der Film 
»Grüne Hochzeit« war nämlich 
Spitze. 

Kathrin, Karl-Marx-Stadt 


>» Maßgeschneidert 
Das hätte ich nicht gedacht, daß 
der Marc Lubosch erst 16 war, 
als der Film »Grüne Hochzeit« 
‚gedreht wurde. Er hat den Ro- 
bert so überzeugend dargestellt, 
daß ich annahm, Marc sei schon 
über 20. Gefallen hat mir auch, 
daß er sich das Film-Ende ein 
wenig anders gewünscht hätte. 
Denn das Leben geizt mit 
Happy-Ends. 

Juliane Krautwurm, Rostock 
B0s0000000R0RRR 
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» Schwärmer 
‚Am meisten hat mich das Poster 
der »Streisand« gefreut! Echt 
klasse. Aber 1 1/2 Seiten Text 
über diese Frau, die man nur in 
Superlativen beschreiben kann, 
sind doch wohl zu wenig. Soweit 
ich mich erinnern kann, ist es 
seit Heft 4/82 der erste Bericht 
wieder. Bitte bringt bald mehr. 
Noch etwas. Beim Anblick des 
Gutsche-Cartoons hätt’s mich 
vor Lachen wieder fast in der 
Luft zerrissen. Ich bin der Mei- 
nung: Spitze. 

‚Holger Gürlebeck, Prenzlau 


> Anmerkung 

Ich habe die Diskussion 
»Mensch, ich lebe doch nur ein- 
malk interessiert verfolgt. Mein 
Brief an Euch vom Februar, in 
dem ich mich zum Beitrag »Ehr- 
furcht vor dem Leben« (nl 2/89) 
und darüber hinaus, basierend 
auf Erfahrungen meiner Mutter, 
zur Thematik Arbeitsmoral all- 
gemein äußerte, gab Euch An- 
stoß, die Leser zur öffentlichen 

| Diskussion aufzurufen. Jetzt 
schreibe ich noch einmal, weil 
ich mich von einigen Lesern, 
hauptsächlich wohl jungen Müt- 
tern, falsch verstanden fühle, Es 
lag überhaupt nicht in meiner 
‚Absicht, »einer bestimmten Be- 
völkerungsgruppe den Schwar- 

| zen Peter« (nl 10/89) zuzuschie- 
ben, noch irgend jemanden ei- 
nen Vorwurf zu machen, daß er 
soziale Leistungen des Staates in 
Anspruch nimmt, Mir war klar, 
daß die Erfahrungen meiner 
Mutter nicht verallgemeinert 
werden dürfen. Sie waren als 
‚Aufhänger gedacht, nicht als ihr 
Schwerpunkt. Es ging um allge- 
meine Fragen zur Arbeitsmoral, 
um unser Verhältnis dazu, unser 
Engagement odefauch nicht. 

! Dieses Ziel verfolgten ja auch 
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Eure Fragestellungen. Es tut mir 
aber schon ein wenig weh, daß 
ich von einigen als Buhmann an- 
gesehen werde: wer jungen Müt- 
tern das Babyjahr und andere so- 
ziale Vorteile neidet, der ihnen 
unterstellen will, sich vor der Ar- 
beit zu drücken. Zu dem, was 
ich Euch damals geschrieben 
habe, stehe ich nach wie vor, ver- 
teidige meine Meinung auch 
Freunden und Bekannten gegen- 
über. Statt mancher »Anklage« 
hätte ich mir gewünscht, daß 
noch deutlicher der Finger auf 
wunde Punkte gelegt wird (siehe 
Kirstin Müller, nl 10/89), daß 
konkreter angesprochen wird, 
welche Erscheinungen, subjek- 
tive wie objektive, den täglichen 
Arbeitsprozeß hemmen. 

Andreas Dittkrist, Königs Wuster- 
hausen £ 


» Behauptung 

Erst mal gratuliere ich Euch zu 
dem Foto der 2. Umschlagseite. 
‚Aber der eigentliche Grund mei- 
nes Briefes sind die Modefotos. 
So kann man doch keine Ju- 
gendmode präsentieren. Ich bin 
Gebrauchswerber von Beruf und 
glaube zu wissen, wie man junge 
Mode fotografieren muß, um 
junge Leute anzusprechen. Die 
Models auf den Fotos sehen eher 


Bars 


B* 


00000000000000000000009000000000000000990000000900000000° 


gelangweilt aus. Sie scheinen 
sich in den Sachen nicht wohl 
zu fühlen. Die Idee mit dem lee- 
ren Schwimmbecken als Hinter- 
grund finde ich gut. Aberes 
kommt wohl nicht so sehr auf 
den Hintergrund an. Ich wün- 
sche mir mehr Aktion auf den 
Modefotos. 

Kerstin Heilmann (20), Berlin 


> Augum Aug 

Die Mode im Heft war nicht 
schlecht, Vielleicht wäre es bes- 
ser, die Leute von vorn und 
nicht von oben zu fotografieren. 
Ines Appel, Jena 


> Lebenshilfe 
Euer Beitrag »Das erste Mal mit- 
einander schlafen« war einfach 
super. Ich finde, daß er für viele 
sehr hilfreich ist. 

Anja, Eisenhüttenstadt 


> Einmal ist keinmal 
Wie oft hat denn jeder sein »Das 
erste Mal ...«? Wenn ich mich 
recht erinnere, ist das innerhalb 
von zwei Jahren schon das 
»zweite Mal ...«! 

‚Robert Kluge, Zittau 
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» Unverständlich 
| 
| 


Den Beitrag »Korea ist anders« 
fand ich erschreckend ignorant. 
Ein solches penetrant beschöni- 
‚gendes Bild von einem Land, in 
dem Personenkult und Unifor- 
mierung seit Jahrzehnten und 
noch immer an der Tagesord- 
nung stehn, kauf ich nicht ab. 
‚Aber die Fotos wurden deutli- 
cher: Pioniere im Soldaten- 
schritt, die Bronzestatue des 
»Führers«, die vorgehaltene 
Hand auf dem kitschigen Wand- 
bild und die leider ungewertet 
gebliebene, beängstigende Zeile: 
»Präsident Kim Il Sung ist allge- 
genwärtig«. So sollte der Beitrag 
neu geschrieben wetden unter 
der Überschrift: Korea soll an- 
ders werden. 

‚Ronald Helge Nitzschke (20), 
Weimar 

Irrtum! Erstens: Letzteres ist 
eine Einmischung. Das muß 
das koreanische Volk schon 
selber entscheiden. Zweitens: 
Hast Du den Beitrag nicht 
richtig gelesen, denn sonst 
wäre Dir der Sinn der Über- 
schrift aufgegangen. Und drit- 
tens: Bitte lies den Beitrag 
noch einmal — genauer - ohne 
hochgepeitschte Emotionen, 
Dann wirst Du auch eine Wer- 
tung herauslesen können, die 
nicht so offensichtlich, also 
aufgedrückt und vordergrün- 
dig, ist, 


4 » Berichtigung 
Ich bin ein Student aus Korea. 
Euren Beitrag »Korea ist anders« 
habe ich mit Interesse gelesen. 
War doch auch manches über 
Sitten und Bräuche zu lesen. 
Das hat mir gefallen. Aber leider 
ist Euch ein Fehler unterlaufen. 
Die strikte Trennung in Jungen- 
und Mädchenschulen gibt es seit 
dem 1, September 1989 nicht 
mehr. 
‚Pak Dzong Zol, z. Z. Dresden 
Sehr schön. Denn zu den 
Weltfestspielen hat der Direk- 
tor der Schule dieses Schulsy- 
stem noch sehr verteidigt. 


> Cremig 
Erst mal ein ganz großes Lob für 


Der war wirklich toll geschrie- 
ben, und die Fotos - einfach 
Sahne. 

Michael Grode, Brandenburg 


>» Zurückgeblieben? 

Ich habe mich sehr über Euren 
Beitrag über Simply Red gefreut. 
Er war einfach Spitze. Aber Ihr 
seid nicht auf dem laufenden. 
Nach dem Umzug nach Mailand 
blieb der Gitarrist Sylvan in 
England. In Mailand bekam 
Simply Red zwei neue Gesich- 
ter: Heitor T.P, als Gitarrist und 
Jan Kirkham am Saxophon. Der 
von Euch als Gitarrist genannte 
Aziz Ibrahim wurde nur als 
Gastmusiker hinzugezogen. Ich 
hoffe, Ihr nehmt meine Informa- 
tion zur Kenntnis. 

Oliver (20), Berlin 


> Ab-Rechnung 

Wer war der kluge Kopf, der die 
»direkt«-Seiten erfand? (Der 
muß’nen Orden bekommen!) 
Denn über manche Beiträge 
könnt ich mich totlachen (hättet 
Ihr wohl ganz gern, was?). Ich 
vermißte allerdings einen Bei- 
trag über Steffen Remmler 

(40. Geburtstag). Das gibt ein 
dickes Minus. Nach Adam Ries 
steht Ihr bei mir in der Kreide. 
‚Sveni (17), Eberswalde 


Paragraphen 
praktisch 


> Hilfe? 

Ich bin Studentin für Physiothe- 
rapie im 3. Jahr. Zur Zeit absol- 

viere ich mein Praktikum in ei- 

ner 50 km vom Heimatort 


den Beitrag über Simply Red. 
eo... 


ER} 


entfernten Einrichtung. Ich 
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wurde dorthin entsandt, weil 
Hilfe gebraucht wurde. Nun 
muß ich mich aber selbst ver- 
pflegen, auch das Mittagessen 
voll bezahlen, ohne ein erhöhtes 
Stipendium zu bekommen. Ist 
das in Ordnung oder steht mir 
nicht doch Unterstützung zu? 
Karin 5., Dresden 


Die Antwort auf Ihre Frage 
finden Sie in der Anordnung 
über die finanziellen Regelun- 
gen bei der Durchführung von 
Studienabschnitten der Hoch- 
und Fachschulausbildung in 
der sozialistischen Praxis - 
Praktikumsfinanzierung - 
vom 28. August 1975 (es gilt 
die 2. Fassung vom 1. Juli 
1981). Nach $2 dieser Anord- 
nung erhalten die Studenten, 
die ein zusammenhängendes, 
mindestens 18wöchiges Be- 
rufspraktikum durchführen, 
in dieser Zeit vom Betrieb ein 
Betriebsstipendium in Höhe 
von 300,- M. Zusätzlich sind 
bei Vorliegen der Vorausset- 
zungen ein Leistungsstipen- 
dium und das staatliche Kin- 
dergeld sowie alle anderen Be- 
träge zu zahlen, um die sich 
das Grundstipendium erhöht 
hat, z.B. 100,- M für Studen- 
ten, die als Soldat auf Zeit ge- 
dient haben oder 60,- M für 
Studenten, die für ein Kind er- 
ziehungsberechtigt sind. 

An Studenten der Fachrich- 
tungen, die ein ganzjähriges 
Berufspraktikum absolvieren, 
kann bei entsprechenden Lei- 
stungen vom Betrieb’'ab 4.Mo- 
nat anstelle des »normalen« 
Betriebsstipendiums ein sol- 
ches in Höhe von 70 % des An- 
fangsgehalts der späteren be- 
ruflichen Tätigkeit gezahlt 
werden, vorausgesetzt, es ist 
für den Praktikanten günsti- 
ger. Unterkunftskosten sind 
von den Praktikumsbetrieben 
zu finanzieren, wenn der Prak- 
tikumsort nicht der Wohnort 
oder eine tägliche Hinfahrt 
nicht zumutbar ist. Mit 10M 
muß sich der Praktikant aller- 
dings beteiligen. Praktikanten, 
die während des Praktikums 
in Wohnheimen der Hoch- 
‚oder Fachschulen unterge- 
bracht sind, haben die Kosten 
jedoch selbst zu tragen. Der 
Höchstbetrag für Unter- 
kunfts- und tägliche Fahrtko- 
sten, die u, U. auch ersetzt 
werden, beträgt monatlich 

50 M. Andere Fahrtkosten re- 
gelt $ 6 der Anordnung. 


Schließlich sieht $ 7 der ı 
ordnung die Möglichkeit vor, 
an Studenten aus dem Sonder- 
fonds der Hoch- oder Fach- 
schulen einen Praktikumszu- 
schuß zu gewähren, wenn der 
Praktikant erhöhte Aufwen- 
dungen zu bestreiten hat, Ein 
täglicher Essengeldzuschuß 
o.ä. ist jedoch nicht vorgese- 
hen. 

Staatsanwalt Dieter Plath 


Vignetten: Jürgen Wirth, 
Fotos: Th. Schulz, W. Türk, 
U. Mahler, Archiv 
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In den Tagen und Wochen bis zum 
10. November erreichte uns eine 
wahre Postflut mit dem vermeint- 
lichen Lösungswort. Die Fülle hat 
uns überrascht, aber auch ge- 
freut. Von ganz, ganz wenigen 
Ausnahmen einmal abgesehen, la- 
gen die annähernd 10 000 Einsen- 
der genau richtig. 

Was nun mußtet ihr gelöst haben, 
um bei der Auswertung eine 
Chance zu haben ... 


@ üÜberseehafen - H 

© Große Friedländer Wiese — E 
® FDJ-Initiative Berlin — | 

@ Max braucht Wasser - M 

© Adelsdorf - A 

© Talsperre des Friedens Sosa — T 


@ Im Kreise 
Jena — Altenburg — Genthin — Neu- 
brandenburg — Güstrow — Weimar — 
Rostock — Karl-Marx-Stadt — Thale 
— Eisenach — Halle - Eisleben — 
Naumburg — Greiz — Zeitz. (Berlin) 
—L 

©® Kreuzworträtsel 
Waag.: 1 Witt 3 Arsen 6 Ida 7 
Stange 9 Los 11 Mal 12 Arnika 14 
‚Ales 16 Nadel 17 S0S 19 Ito 22 
Kraut 25 Esse 27 Labsal 29 Tun 30 
Amt 31 Litera 32 Tee 33 Schur 34 
Ende. 
Senk.: 1 Wismar 2 Thales 3 Adern 
4 Ra 5 Nasal 6 iga 8 Tal 9 Lid 10 
‚Oker 13 Nante 15 Sojus 18 Gram 20 
Ostern 21 Menage 22 Klaus 23 Abt 
24 Taler 26 Sun (Wir bitten den Feh- 
ler zu entschuldigen!) 28 Lie 32 TU. 
{Magdeburg) — A 


REISAUSSC 


© Vierzig Jahre Deutsche Demokratische 

Republik. 

(Jugendtourist) — N 

(Eine Bemerkung in eigener Sache: 
Viele von euch beschwerten sich dar- 
über, das Rätsel ergäbe keinen Sinn, 
weil in ihm das »N« gar nicht vorkam. 
Das ist natürlich richtig, sollte aber ein 
zusätzlicher Gag unsererseits sein. 
Richtig ist auch, daß wir deshalb be- 
sonders darauf hätten hinweisen sol- 
len/müssen ...) 

@ Spee - City — Holt — LDPD — Oder 
— Suhl — SERO — Elfe - Club — 
Kant — Buna — Edel — Rhön — Gera. 
(Dresden) — D 


HEIMATLAND 
war also das gesuchte Lösungswort! 


Und hier die 
Gewinner: 


1. Preis: 
(»Jugendtourist«-Reise nach Kiew 
und Moskau für 2 Personen) 


Anja Flechsig, Zeulenroda, 6570 


2.Preis: 
(Kassettengerät »Geracorde) 


Ruthilde Leonhardt, Dresden, 8019 


3. Preis: 
(Walkman »LSC 1010«) 


Dorit Schütz, Greiz, 6600 


4.Preis: 
(Fotoapparat »Lomo«) 


Holger Schädlich, Lichtentanne, 9514 


5. bis 8. Preis: 
(je 1 Radiowecker) 


Reinhard Kaaz, Rostock 40, 2540 

Ines Tränkmann, Glauchau, 6510 
Hannelore Schubert, Spremberg, 7590 
Thomas Bausch, Weimar, 5300 


9. bis 18. Preis: 
(je 1 nl-Türklinken-Minibuch) 


V. Schallus, Einhausen, 6101 

Bettina Weber, Halle (S.), 4020 

Toralf Chemnitz, Staaken, 1546 

Rolf Seeber, Stressenhausen, 6111 

Gesine Reichenbächer, Frankfurt (0.), 1200 
R. Bartholomäus, Gommern, 3304 
Matthias Dziuba, Röbel/Müritz, 2070 
Kathrin Laschat, Magdeburg, 3011 

Judith Hartrampf, Vacha, 6220 

Helga Schulz, Pulsen, 8401 


19. bis 30. Preis: 
{je 1 nl-Wundertüte) 


Norbert Herber, Söllichau, 4401 

Rica Mendler, Dresden, 8038 

Kathrin Schmidt, Zwickau, 9580 
Frank-Steffen Rein, Schwarzenberg, 9430 
Bärbel Misselwitz, Wintersdorf, 7406 
Silvio Meyn, Greifswald, 2200 

K. Jurk, Neubrandenburg, 2000 

Steffen Zierow, Templin, 2090 

G. Schubert, Leipzig, 7043 

Th. Kronicke, Stralsund 3, 2300 

H. Schatz, Zwenkau, 7114 

Thomas Galenbeck, Parchim, 2850 
Allen Gewinnern unseren herzli- 
chen Glückwunsch! 


Ein Beitrag von Ameli Hüttenrauch 


Saison für Saison bringen Gestal- 
ter die Mode in Schwung. Neues 
wird inszeniert und bereits Be- 
kanntes so ausstaffiert, daß es 
irre neu aussieht. Modespekta- 
kel, Modenschauen sollen das 
Neue testen. 


Ein Jähr im voraus bereits sind Ideen ge- 
fragt. Wenn also Herbst und Winter gerade 
in die Geschäfte einziehen, wird den Fach- 
leuten in der Industrie schon wieder 
Herbst- und Wintermode des kommenden 
Jahres vorgestellt. 

Industrie und Handel beraten in einem er- 
sten Anlauf, was den modischen Nerv jun- 
ger Leute treffen könnte. Das ist kompli- 
ziert, und mitunter bleiben auch. Irrtümer 
nicht aus, denn junge Leute übernehmen 
Modisches nicht kritiklos. 


Einflüsse aus der Ferne 


Zeitgleich mit Amerika, Italien, Frankreich 
und der BRD arbeiten die Gestalter des 
Modeinstituts der DDR, der Kombinate, der 
vielen Betriebe und auch der Jugendmode- 
klubs an der Mode. Ausgehend von Dut- 
zenden internationalen Erscheinungen und 
Trends werden Anregungen und Inspiratio- 
nen aufgegriffen und in eigene Modelle um- 
gesetzt. 

Bei der Ideensuche spielt das Fernweh Ju- 
gendlicher eine nicht geringe Rolle. Also 
stehen Kultur und Mode z. B. Englands, Ir- 
lands, Kanadas und Japans auf dem Denk- 
programm für 1990. Für Gestaltungsthe- 
men wie »Go«, »Walk«, »Run« und »Fly« 
sind eben Phantasie und Mut zum Modein- 
dividualismus gefragt! 

Mode entsteht auf der Straße — wird be- 
hauptet. Analysen und Beobachtungen zei- 
gen vor allem im Straßenbild, im täglichen 
Leben, was junge Leute tragen und tragen 
könnten. Und analysiert man, was junge 
Leute gegenwärtig z. B. in Paris tragen, 
dann gilt nach wie vor: alles, was bequem 
und selbstverständlich ist! 
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Jeans also, T-Shirts und Turnschuhe! Daß 
diese nun von Salson zu Saison etwas an- 
ders aussehen, versteht sich von selbst. In- 
ternational sieht man zur Zeit Fetzenjeans 
mit untergelegten Farbflicken. Kein Gam- 
mellook, sondern Lässigkeit! Sportliches 
wird wieder interessanter und verdrängt al- 
les, was in der Vergangenheit zu feminin 
und hautnah war, Und ob Modisches nun 
»in«, »out«, »super«, »urst« oder. vfetzig«e 
ist, das entscheiden Jugendliche letztlich 
selbst. 


Angebot für Herbst/Winter '90 


Dem Modethema »Go« sind Mäntel, Jak- 
ken, Hosenanzüge und Kostüme zugeord- 
net, deren Gestaltung sich an der engli- 
schen Klassik der 20er jahre orientiert. 
Dabei spielen Materialkombinationen eine 
wesentliche Rolle, Spannung entsteht nicht 
zuletzt durch die Verbindung von Klassik 
und Tradition mit Modernität und neuer Ro- 
mantik. 

Das Thema »Walk« bezieht sich auf ländli- 
che, bäuerliche Folklore, z. B. die Irlands. 
Blau- und Grüntöne sowie Graunuancen 
unterstreichen das modische Anliegen. 
Kuschliges und Wärmendes ist gefragt! 
Winterwandern verlangt nach Kleidung, die 
schlechtes Wetter abhält — also funktionell 
und sportlich, bequem und chic ist, Blou- 
sons, Parkas, Joppen, Westen, Hosen, 


Röcke, auch Latzhosen aus farbigem Jeans- 
material werden empfohlen. Kapuzen und 
große Kragen sind dabei unerläßlich. 

Das Modethema »Run« setzt vor allem auf 
starke Farben. Kühle und leuchtende kon- 
kurrieren miteinander. Anregungen für 
diese Kleidung kommen vom Wintersport. 
Originalität, Aktivität und Spaß müssen 
also unbedingt dabeisein. Funktionelles in 
den Formen und Kontraste hinsichtlich der 
Farben und Materialien wirken jung und dy- 
namisch. Farbflächen und Applikationen 
setzen Blickpunkte. Dieses Thema wird be- 
stimmt von Anoraks, Parkas, Blousons, 
Overalls, Hosen und Westen. Verarbeitet 
werden dabei Materialien mit Drucken, die 
2. B, Szenen aus dem Sport aufgreifen. 
Das Thema »Fly« wird dem Hang nach Ro- 
mantik gerecht, den jeder Jugendliche mehr. 
‚oder weniger stark in sich trägt. Wer's also 
romantisch mag, der setzt auf Anregungen 
aus Asien. Japans Kultur inspirierte Drucke, 
Farben und Formen. Phantasievoll gestal- 
tete Kleider, Röcke und Blusen, aber auch 
Hosen, Jacken und Mäntel, werden aus den 
unterschiedlichsten Materialien gefertigt. 
Farben — wie Braun, Rot und Blau —, dazu 
goldene Akzente — z. B. als Schriftzeichen 
‚oder Accessoires — verdeutlichen die asia- 
tischen Einflüsse. 


Finde und kleide dich selbst! 


Was aus den vielfältigen Jugendmodeanre- 
gungen nun jeder für sich selbst entdeckt, 
das wird für ihn vielleicht neu, auf jeden 
Fall aber aufregend sein. Wobei es gar 
nicht so leicht ist, Kleidung zum Spiegel 
des eigenen Ichs zu machen. Einerseits 
werden jugendliche zwischen 13 und 
15 Jahren nach wie vor von ihren Eltern be- 
einflußt. Andererseits folgen die 15- bis 
18jährigen meist dem Gruppengeschmack. 
Erst die 18- bis 25jährigen, sagt man, ent- 
wickeln und behaupten ihren eigenen Ge- 
schmack ... 


{Der Beitrag entstand in Zusammenarbeit 
mit dem Modeinstitut der DDR.) 


Fotos: Stefan Gustavus 


Was kannst du tun gegen das Schwanken zwischen den 
Antworten der anderen? Erinnerst du dich? Im Dezemberheft 
hatten wir Schüler einer Neunten vorgestellt, die sich dafür 
entschieden hatten, sich auf die Suche nach eigenen Antworten 
zu begeben. Hier nun ihr erster Versuch: 


SELBST SUCHEN 


Dabei war Karina Hennig 


Als wir am 4. Oktober jeden von ihnen frag- 
ten, was sie derzeit am meisten ärgere, gab 
es nur eine Antwort: »Daß so viele Men- 
schen unserem Land den Rücken kehren, 
daß sie Ihr Glück in einer Gesellschaft su- 
chen wollen, die, wie Schule und Medien 


bei uns erklären, doch inhuman und über- 
lebt ist«. In Gedanken und Gesprächen im- 
mer wieder dieser Widerspruch, Unsicher- 


heiten und Fragen über Fragen. Kein 
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Wunder also, daß sie sich schnell einig wa- 
ren, zuallererst auf diese Antworten zu su- 
chen. Worauf jeder von ihnen eigentlich 
eine, seine, Antwort suchte, wurde erst viel 
später klar. 


Ist dasso? 


„Vielleicht sollten wir mal jemanden fragen, 
der es ja wissen muß, wie man in einem ka- 
pitalistischen Land wirklich lebt«, hatte Da- 
niel vorgeschlagen, und Micha, »ihr« Leh- 
rerstudent, brachte ihn wie versprochen in 
den Jugendklub mit: Ivan, einen jungen 


Engländer, der seit einiger Zeit in der DDR 
als Übersetzer arbeitet. 


Alex bricht das Eis: »Mich schrecken Ar- 
beitslosigkeit, hohe Mieten und Arztkosten 
am Kapitalismus ab. Sag doch mal, was das 
für dich in England bedeutet!« 


Ivan: »Als ich das letzte Mal in England 
beim Zahnarzt war, mußte ich umgerechnet 
80 DM bezahlen. Aber weil ich so 
schlimme Dinge über Zahnärzte hier gehört 
habe, daß sie z. B. ohne Betäubung bohren, 
gehe ich lieber zu Hause zum Zahnarzt, Ich 


bin so feige. Das ist aber vielleicht nicht 
das beste Beispiel. Nehmen wir mal die ho- 
hen Mieten. Die werden durch höhere Ein- 
kommen relativiert. Ich konnte bisher im- 
mer meine Miete zahlen. Wenn man aber 
keine Arbeit hat, ist das anders. Es ist sehr 
deprimierend, wenn man lange arbeitslos 
ist. Man muß aber auch sagen, daß die 
meisten nicht sehr lange arbeitslos sind. 
Arbeitslosigkeit ist ein Teil unseres Lebens. 
Wir wachsen damit auf.« 

Michael dazu: »In mancher Hinsicht wissen 
wir eben nicht genug.« 

Und $ven: »Vieles wurde einem ja auch so 
einfach beigebracht.« 

Dann Kathrin: »Ich habe gehört, es ist 
leicht, Kredite aufzunehmen, und die Leute 
im Westen sind oft hoch verschuldet. Ist 
das auch in England so?« 

Ivan: »Nimm z.B. die Studenten, die haben 
wenig Geld, verdienen später nach dem 
Studium aber relativ viel. Sie können leicht 
Kredite aufnehmen, was sie aber auch 
müssen, denn die staatliche Unterstützung 
fürs Studium reicht nicht aus, So mache ich 
zwar Schulden, doch das Risiko muß ich 
eingehen, sonst könnte ich nicht studie- 
ren.« 

Kathrin fragt ungläubig nach: »Und das be- 
reitet dir keine schlaflosen Nächte?« 

Ivan: »Nein, das Problem ist vielmehr, daß 
das viele vom Studieren abhält. Sie wollen 
keine Schulden machen, gehen arbeiten. 
Das ist schade.« 

Nochmal Michael: »Wie leben denn die 
Studenten sonst so bei euch?« 

Ivan: »Neun Monate im Jahr studiere ich, 
und die restliche Zeit gehe ich arbeiten, um 
meine Schulden zurückzahlen zu können. 
Für ein normales Arbeiterkind ist es sehr 
schwer zu studieren. Die Leute, mit denen 
ich zusammen studiere, kommen kaum aus 
durchschnittlichen Familien. Viele von ih- 
nen haben vor dem Studium teure Privat- 
schulen besucht.« 

Kathrin: »Im Radio haben sie berichtet, wie 
eine Frau mit drei Kindern in die BRD aus- 
gereist ist. Meine Mutter hat gesagt, daß 
es mit drei Kindern sehr schwer ist, in der 
BRD zu leben. Wie ist das bei euch?« 
Ivan: »Kinder sind teuer. Wenn du kein 
Geld hast, mußt du aufpassen, daß du 
keine Kinder kriegst. Das Kindergeld bei 
uns ist ein Witz. Bei mehr als zwei Kindern 
mußt du schon überdurchschnittlich verdie- 
nen.« 

Eine ganz andere Frage von Alex: »Bist du 
froh, daß du überall hinfahren kannst?« 
Ivan: »Klar, ich bin sehr froh, z. B. ein Jahr 
hier leben zu können. Reisefreiheit empfin- 
den wir nicht als etwas Schönes, sondern 
als etwas Selbstverständliches. Ebenso 
selbstverständlich ist es aber auch, daß 
man es sich nicht immer leisten kann. Mein 


‚Fotos: Ulrich Burchert, Archiv 


Vater war 25 Jahre nicht im Ausland, u. a. 
auch, weil es so teuer ist.« 

Kathrin: »Und wie sehen die Engländer die 
DDR%« 

Ivan: »Ich weiß nicht genau, wie es jetzt ist. 
Seit meiner Abreise ist die DDR ja öfter.als 
sonst in den Medien. Als ich losfuhr, wußte 
kaum jemand etwas über dieses Land. Für 
viele war es noch immer ein Teil von Ruß- 
land, der hinter dem »Eisernen Vorhang: 
liegt.« 

Micha, der Student, unterbricht das 
Schweigen, das diese letzten Sätze von 
Ivan bewirkt haben: »Na, dann gönnen wir 
Ivan doch mal eine Pause. Sagt mal, wenn 
so viele DDR-Bürger ihre Heimat verlas- 
sen, auf soziale Sicherheit bei uns verzich- 
ten, bedeutet das, daß der Sozialismus in 
unserem Land in Schwierigkeiten steckt? 
Ist er vielleicht sogar in Gefahr?« 


Was wäre wenn? 


Thomas: »Also, wenn es immer mehr wer- 
den sollten, die bei uns Lücken hinterlas- 


sen, dann wird es sehr schwer werden, hier. 


den Sozialismus weiterzuentwickeln.« 
Und Alex dazu: »Im Westfernsehen kann 
man ja jetzt fast jeden Tag hören, daß wir 
Reformen durchführen sollen, Ich glaube 
aber, sie meinen damit Reformen in Rich- 
tung Kapitalismus. Hoffentlich glauben das 
die Menschen bei uns nicht!« 
Rene: »Vielleicht wollen sie auch, daß wir 
wieder in die BRD eingegliedert werden.« 
Jens: »Na ja, davon wird ja neuerdings wie- 
der jeden Tag gesprochen. Warum gerade 
jetzt? Das fällt doch auf! Ich glaube auch 
nicht, daß sie Polen nur aus Spaß oder 
Freundschaft Unterstützung geben. Da 
steckt doch mehr dahinter. Ich denke, 
wenn sie Polen erst wieder kapitalistisch 
haben, dann wird es auch für uns hier viel 
MM, den Sozialismus weiterzuentwik- 
ein.« 
Alex: »Nimm doch allein schon die Spra- 
che; »Die deutschen Brüder aus der DDR. 
Unser Mitgefühl für die! Aber viele BRD- 
Bürger sind sauer darüber, daß man die 
ehemaligen DDR-Leute so unterstützt. Es 
fehlen dort schon für die Einheimischen 
Wohnungen und Arbeitsplätze. Manche 
Leute sind richtig verbittert, habe ich ge- 
stern im Westfernsehen gesehen.« 
Daniel: »Also zur Wiedervereinigung muß 
ich mal was sagen: Sieh das doch auch mal 
mit ihren Augen! Plötzlich nach dem Krieg 
kommen Arbeiter auf die Idee, ihren eige- 
nen Staat zu ee Ich kann mir schon 
vorstellen, daß sie da sauer reagieren.« 
Katja; »Also das war ja wohl anders. Sie 
haben doch ihren Staat zuerst gegründet. 
Und nun tun sie so, als ob es eine Frechheit 
gewesen sei, daß die Arbeiter bei uns es 


‚gewagt haben, ihren eigenen Staat zu grün- 
den, ja hätten die Arbeiter erst darum bit- 
ten sollen?« 
Alex: »Es waren ja nicht alle Arbeiter. 
Wenn Arbeiter immer auch Sozialismus 
wollten, warum kommen dann keine Ar- 
beitslosen aus der BRD zu uns?« 
Rene: »ja würdest du als BRD-Bürger in die 
DDR ziehen wollen, wenn du in den Nach- 
richten doch immer hörst, daß bei uns die 
Menschenrechte nicht verwirklicht sind und 
es keine Freiheit gibt?« 
Sven: »Daß der Sozialismus in Schwierig- 
keiten steckt, das kann man doch auch an 
anderen sozialistischen . Ländern sehen. 
Trotzdem hoffe ich doch, daß die Probleme 
gelöst werden können, auch bei uns. Denn 
wenn der Sozialismus in. vielen Ländern 
scheitert, was soll denn dann aus Nikara- 
gu und den anderen Ländern werden, die 
loch auf unsere Hilfe bauen, auf unsere 
Solidarität?« 
Jens: »Wenn es keinen Sozialismus mehr 
gäbe, dann könnte es auch wieder große 
Kriege geben. Oder ich stelle mir vor, es 
würde heute die SU nicht geben. Dann 
wäre es doch mit der Abrüstung längst 
nicht so weit. Ohne Sozialismus, wer würde 
sich dann so intensiv um die Abrüstung 
kümmern?« 
Susi: »Darum mache ich mir keine Gedan- 
ken. Ich denke, es kommt nicht soweit, daß 
der Sozialismus bei uns scheitert.« 
Alex: »Das können wir doch verhindern, 
wenn jetzt was getan wird von unserer Re- 
gierung, damit nicht mehr so viele Men- 
schen gehen.« 
Daniel: »Aber es ist auch noch nicht in der 
Praxis erwiesen, daß der Sozialismus die 
beste Ordnung ist.« 
Thomas: »Sozialismus bei uns in den letz- 
ten 40 Jahren, das war doch erst der An- 
fang. Jetzt müssen wir alles tun, damit er in 
bier Beziehung auch richtig lebenswert 
wird. 


Wie weiter? 


Micha: »Was denkt ihr denn, was jetzt ge- 
tan werden muß?« 

Rene: »Na, vor allem müssen wir unsere 
Wirtschaft in Schwung bringen. Davon 
hängt eine Menge ab.« 

Alex: »Wir dürfen nicht immer nur mehr 
ausgeben für soziale Verbesserungen, . B., 
wir müssen auch besser arbeiten, sonst 
wirtschaften wir uns kaputt. Daß jeder or- 
dentlich arbeitet, muß auch zu den Verän-” 
derungen gehören.« 

Sven: »Wir könnten den Sozialismus doch 
weiter ausbauen, mehr Demokratie usw. 
Ich würde es auch gerne sehen, wenn die 
Partei mehr mit den Leuten redet, auch den 
‚Andersdenkenden, wie sie immer sagen.« 
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SELBST 
SUCHEN 


WAS WILL ICH? 


Daniel: »Kostenloser Arztbesuch, das muß 
bleiben, ist eine tolle Sache. Aber es muß 
sich auch die Einstellung der Leute ändern, 
die wegen jeder Kleinigkeit gleich einen 
Krankenschein wollen. 

Katja: »Wenn sich die Einstellung der Men- 
schen zu vielen Dingen nicht ändert, dann 
gibt es Probleme. Das sehe ich auch so. 
Zum Beispiel, wenn man in unseren Medien 
lange über bestimmte Dinge nicht gespro- 
chen hat. Viele dachten doch deshalb, daß 
da was dran ist an dem, was der Westen 
sagt. Auch über den Kapitalismus müßte 
vielseitiger berichtet werden. Daß immer 
nur alles schlecht ist, das glaubt doch so- 
wieso keiner.« 

Kathrin: »Einerseits denke ich auch, daß 
wir Reformen brauchen, wie viele Leute 
fordern. Andererseits habe ich aber Angst, 
daß sie zu weit gehen wollen. Ich möchte 
mal wissen, was die alles wollen. Davon er- 
fährt man doch nichts.« 

Daniel: »Man muß das doch auch mal so 
sehen: Wenn in unseren Nachrichten über 
alles noch offener gesprochen werden 
würde, dann würden die Leute doch auch 
he immer so viel Westnachrichten se- 
en.« 
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Stefan: »Soziale Sicherheit sollte unbedingt 
bleiben«. 


Alles anders in den 
Medien? 


Micha: »Wie sollten denn eurer Meinung 
nach unsere Zeitungen aussehen?« 
Michael; »Na alles müßte gedruckt wer- 


den.« 

Micha: »Wirklich alles?« 

Alex: »Klatsch dürfte nicht rein, z. B. wel- 
cher Politiker mit welchem Künstler ge- 
schlafen hat usw., Privatgeschichten über- 
haupt.« 

Norma: »Ich würde nicht erlauben, daß 
man faschistische oder rassistische Gedan- 
ken in unseren Zeitungen propagiert. Das 
soll verboten bleiben.« 

Stefan: »Aber was bringen darüber muß 
man. Es kann doch kommentiert werden. 
Damit muß man sich auseinandersetzen, 
auf jeden Fall.« 

Rene: »Pornographie sollte aber auf keinen 
Fall veröffentlicht werden, auch nicht mit 
Kommentar.« 

Alex: »Und Beleidigungen dürfte es nicht 
geben.« 

Kathrin: »Ich würde auch nicht erlauben, 
daß jemand eine Annonce in die Zeitung 
setzt, wo drin steht: Packt eure Koffer und 
haut abl« 

Stefan: »Es sollte auch nichts anonym ge- 
schrieben sein. Wenn man eine Meinung 
hat, dann muß man sie auch vertreten.« 
jens: »Ich wünsche mir vor allem realisti- 
sche Darstellungen von unserem Leben. 
Und dann die ... zig Seiten über die Planer- 
füllung. Das könnte man doch zusammen- 
fassen.« 

Thomas: »Ja richtig, und Schwarz-Weiß- 
Malerei sollte es nicht geben. Wenn 
jemand eine tolle Leistung vollbringt, dann 
kann man darüber schreiben. Aber wie ist 
es denn jetzt? Kathrin hat neulich gesagt: 
»Wenn LPG »Blümchen« eine Rose mehr ge- 
pflückt hate, das muß doch nicht in der Zei- 
tung stehen.« 

Katja: »Ich bin überhaupt gegen die Lobhu- 
delei.« 

Daniel: »Viel Kritik, dafür bin ich. Denn nur 
durch Kritik ist was besser zu machen. 
Ohne Kritik denken doch alle, daß bei uns 
alles in Ordnung ist. Wozu also sich dann 
noch einen Kopf machen und was ändern?« 
Alex: »Wie man was verbessern kann, das 
gehört aber auch rein. Es müßten mehr 
Fachleute zu Wort kommen. Außerdem 
sollte es auch mehr Diskussion in der Zei- 
tung geben.« 

Kathrin: »Ich wünsche mir, daß die Zeitun- 
gen mehr Möglichkeiten bieten, mir eine 


eigene Meinug zu bilden. Zu viel wird vor- 
‚gegeben, was man denken soll oder nicht.« 
‚Alex: »Vielleicht könnte man mal zwei, drei 
Varianten für eine Lösung vorstellen, z. B. 
in den Diskussionen. Es kommt mir immer 
so vor, als ob wir für alles nur eine einzige 
Lösung haben. Ich möchte mal in der Zei- 
tung lesen, wie sich unsere Fachleute über 
die beste Lösung streiten, damit ich mir ein 
Bild machen und mir eine eigene Meinung 
bilden kann.« 

Rene: »Man könnte ja kürzere Beiträge 
bringen, dafür aber mehr und vielfältigere.« 
Stefan; »Aber es dürfte nichts weggelassen 
werden von dem, was bei uns passiert. 
Sonst gibt es wieder Gerüchte, und das 
kann gefährlich werden.« 

Sven: »Vor allem sollte es aufhören, daß 
man in allen Tageszeitungen so viele glei- 
che Texte findet. Das ist doch langweilig!« 
Jens: »Ich weiß ja nicht genau, wie das ist. 
Aber auf keinen Fall dürfte ein einzelner 
entscheiden, was bei uns in den Zeitungen 
steht. Das muß das Volk entscheiden. An- 
sonsten denke ich, sollte es so sein, wie 
Herrmann Kant in dem offenen Brief an die 
Junge Welt geschrieben hat. Genau so 
müßte es sein. Ja, und vielleicht könnte es 
auch mal mehr und noch ganz ur Zei- 
tungen geben.« 


Die Tür ging auf und einer vom Jugendklub 
machte uns klar, daß wir schon über zwei 
Stunden diskutierten. Die Zeit sei um, der 
Klub werde gebraucht für eine andere 
Truppe. Zeit also für die obligatorische 
Frage zum Rausschmiß: »Hat etwa jemand 
noch etwas zu sagen?« 

Jetzt wachten auch die, die noch gar nichts 
ur hatten, auf. Zu spät. Aber nur für 


u gut, ein einziger noch. Das Schlußwort 


Ach sehe das alles nicht:so kompliziert. je- 
der Mensch kann doch denken und seine 
Umgebung verbessern. Eine Ordnung, wo 
man sozial gesichert ist, wo man sich alles 
kaufen kann, wo es offen und ehrlich zu- 
geht, die muß erst noch geschaffen wer- 
den. Da hilft nicht Wegrennen. Daran muß 
man arbeiten. Ich möchte den Sozialismus 
hier verbessern helfen, denn so reicht er 
mir nicht!« 

Und jetzt war auch klar, worum es ihnen mit 
all den vielen Fragen eigentlich ging: ein 
Stückchen der Antwort näherzukommen auf 
das einfache und dach so schwierige: »Was 
will ich?« 


KREUZWORTRÄTSEL 


Waag.: 1 Singvogel 4 Stecken 7 
Wanderpause 10 breiartige Masse 
11 german. Gottheit 12 Neben- 
fluß der Donau 13 europ. Staat in 
der Landessprache 15 Teil des 
Hauses 16 nied. Pflanze 18 Nach- 
klang 20 intern. bekannter Rock- 
sänger 22 Kultureinrichtung 24 
Personalpronom 25 weibl. Vor- 
name 27 Skatausdruck 30 chem. 
Z.f. Einsteinium 31 Lotterieschein 
33 Tierprodukt 34 DDR-Unter- 
haltungskünstler 38 Waldgebiet in 
Sibirien 40 Schiffsteil 41 Titel ei- 
ner Novelle von St. Zweig 43 
Trinkgefäß 45 Vorhaben 46 DDR- 
Kinderzeitschrift 47 Romanfigur 
bei ]. Verne 48 langes Seil 49 Ak- 
kerunkraut 50 Ölpflanze 51 
männl. Vorname. 


Auflösung 12/89: 
Kreuzworträtsel Waag.: 1 
Balkan 6 Mob 8 Aga 9 Halo 10 
Pardon 12 Nis 14 Taiga 15 Se- 
lene 18 iso 19 Matt 20 Siesta. 
Senkr.: 1 BAP 2 Agave 3Lar 4 
‚Aho 5 Nante 6 Monika 7 Basalt 
11 Dress 13.16 15 SOS 16 Lie 
17 Not. 


Senkr.: 1 Gemüse 2 ein India- 
ner 3 selten 4 bestimmter Platz 5 
Backmasse 6 Windstoß 7 Gebirge 
in Nordafrika 8 Maschinengruppe 
9 europ. Hauptstadt 14 lat.: Sa- 
che 16 weibl. Bühnenrolle 17 
russ.: Frieden 19 Fluß in der 
Schweiz 21 aromat. Getränk 23 
franz. Schriftsteller (»Die Elen- 
den«) 26 Ziffer 28 Zitterpappel 
'29 Sportruderboot 30 erzählende 
Dichtung 31 Fischkutter 32 Ab- 
schnitt vor dem Meer 33 Gefrore- 
nes 35 Heiligenbilder 36 Raben- 
vogel 37 Augenflüssigkeit 39 
Speisefisch 42 Staat in Afrika 44 
Gewässer 45 Endpunkt der Erd- 
achse 46 Sammlung von Aussprü- 
chen, 


Kreuzgitter Waag.: Suk — 
Rabatt — Eger — Rio — Ars — 
Gatter — Taste — Letter - Volt — 
Rue — Insekt. Senk.: Stativ — 
Ra — Kessel — Regel — Ara — Ern 
— Titus - Art - Tee — Tiefe - 
Tor - Rot. 


Silbenrätsel Waag.: 1 Davor 
4 Nagoja 6 Kamera 7 Lea 9 Lager 
11 Beate 13 Jarama 14 Timur. 
Senkr.: 2 Vorname 3 Soja 5 
Gorale & Kalevala 8 Alimente 10 
Gerbera 12 Amati 13 Jabot. 
Aller Anfang ist leicht Ab- 
seits Brigade Centrum Drossel 
Etagere Flieder Graphit Halfter 
Irokese Japaner Kantate Leander. 


Zahl gleich Buchstabe 
Waag.: Glosse - Eta — Laib — 
Umlauf — Lehar — Akelei — Ero 
— Akt - Iran — Rasant — Egk. 
Senkr.: Gnu — Aar— Mokka — 
Oel — ETS — Stahl - Sau — Ein 
— Flirt - Athene — Ar — Barock. 
Im Kreise a Beta b Alge e Ekel 
d Lava e Amur f Rilag Autoh 
Oder i Rost j Tara k Adel I Lido m 
Omen n Nerz o Zwei p lasi q Iris 
r Stoa s Atem t Maasu Sekt. 
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Es ist nichts Ungewöhnliches, daß junge Leute um die 15 ihren ersten 
Freund/ihre erste Freundin haben. Trotz der Hochgefühle, die man in dieser 
Zeit hat, ergibt sich daraus mitunter auch ein Problem: Er oder sie läßt sich in 
der Öffentlichkeit nicht anfassen, lehnt Zärtlichkejt ab, weil das die eigene 
Sache sei und deshalb andere Leute nichts angehe ... 


Plädoyer für die 


Zärtlichkeit 


Foto: Thomas Schulz 


Ein Beitrag von Wilfried Wolff 


Der Mensch ist ein soziales Wesen und 
braucht deshalb andere Menschen für seine 
Existenz. Er lernt in seiner Erziehung, die 
Sexualnormen der Gesellschaft anzuerken- 
nen und zu erfüllen. Nun darf man sich das 
nicht so einfach vorstellen, daß alle Men- 
schen nach den gleichen Normen handeln. 


Sexualität erleben 


Ganz im Gegensatz zu den gesellschaftli- 
chen Normen hängen die, die jeder Mensch 
(Sozialwissenschaftler würden sagen: jedes 
Individuum) für sich verinnerlicht, in gro- 
Bem Maße davon ab, unter welchen gesell- 
schaftlichen Bedingungen er aufwächst, wie 
er es lernt, mit seiner Sexualität umzuge- 
hen, und nicht zuletzt, welche persönlichen 
Erfahrungen er macht. 

Ob und wie wir uns sexuell befriedigen, wie 
wir Menschen des eigenen oder des ande- 
ren Geschlechts sexuell begegnen, welche 
sexuellen Vorlieben und Gewohnheiten wir 
haben — das alles ist Ergebnis von Lern- 
prozessen. 

Zu Sexualwesen werden wir erst dadurch, 
daß wir — von frühester Kindheit an — 
sexuelle Empfindungen haben dürfen. Je 
angenehmer diese Empfindungen für uns 
sind, je konfliktfreier sie erlebt werden und 
je mehr sie von den Eltern oder anderen 
wichtigen Bezugspersonen akzeptiert wer- 
den, um so besser kann sich unsere Sexua- 
Iität ausprägen. 


Vorbild Elternhaus 


Nun kann es sein, daß die Erziehung der 
Freundin/des Freundes so ausgerichtet ist, 
daß Sexualität als etwas Verbotenes, Peinli- 
ches empfunden wird. In seiner/ihrer Fami- 
lie ist es möglicherweise nicht üblich, daß 
die Familienmitglieder zärtlich miteinander 
umgehen, sich als Sexualwesen verstehen 
und diese Sexualität auch innerhalb der Fa- 
milie leben. Und so wird man von früher 


Kindheit an daran gewöhnt, eigene sexuelle 
Bedürfnisse nicht wahrzunehmen oder 
sexuelle Wünsche gar nicht erst aufkom- 
men zu lassen. Dieser fehlende Lernprozeß 
kann also bei ihm/ihr nicht zu einer vorbe- 
haltlosen Bejahung der Sexualität führen. 
(Es gibt allerdings und glücklicherweise 
eine Vielzahl von Elternhäusern, in denen 
eine andere Praxis gang und gäbe ist!) 


Pubertäre Wandel 


Es ist aber auch noch etwas anderes denk- 
bar. 

Im sogenannten Pubertätsalter, in.dem sich 
15jährige bekanntlich befinden, sind viele 
Verhaltensweisen und Einstellungen noch 
nicht verfestigt und unterliegen somit ei- 
nem ständigen Wandel. 

Das äußert sich oft auch in einem allgemei- 
nen Gefühl der Unsicherheit. Vielleicht ist 
sich der Freund/die Freundin über die Ge- 
fühle zu ihr/ihm doch noch unklar und 
denkt: Wenn man in der Öffentlichkeit zärt- 
lich ist oder Zärtlichkeit zuläßt, legt man 
sich fest — eben weil dann alle wüßten, 
daß die beiden »miteinander gehen«. Und 
dabei möchte man sich zu diesem Zeitpunkt 
womöglich noch nicht festlegen und. eine 
Beziehung öffentlich machen. Das ist ein 
Punkt in einer beginnenden Partnerschaft, 
über den geredet werden sollte. 


Sprache der Zärtlichkeit 


Um mein Plädoyer für die Zärtlichkeit fort- 
zusetzen, möchte ich anregen, einmal dar- 
über nachzudenken, was man mit seinem 
Körper, ohne sich der Stimme zu bedienen, 
eigentlich alles ausdrücken kann. 


“ Man kann, so finde ich, die Sexualität eines 


jeden Menschen auch als eine Art Sprache 
auffassen — nicht mit Worten wird gespro- 
chen, sondern mit dem Körper. Sexualität 
ist somit ein Mittel der Kommunikation 
(Austausch, Verständigung). 

Wie reich und differenziert diese körperbe- 
zogene Kommunikation ist, das hängt da- 
von ab, inwieweit wir unsere eigenen sexu- 
ellen Wünsche akzeptieren und ausdrücken 
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können, ob wir zu anderen zärtlich sein 
können, und ob wir empfänglich sind für 
Zärtlichkeit, inwieweit wir andere mit ihren 
sexuellen Wünschen ernstnehmen und na- 
türlich selbst ernstgenommen werden. 

Die umfassende Bedeutung des Wortes 
Zärtlichkeit wird deutlich: Mit ihrer Hilfe 
können wir seelisches Empfinden, Zunei- 
gung, Wärme, Solidarität, Schutz, Trost, 
Vertrautsein, körperlich ausdrücken und 
erwidern. 

Man kann nicht einfach voraussetzen, daß 
der Freund/die Freundin in der Familie, im 
Kindergarten oder anderswo diese Sprache 
erlernt bzw. nur positive Erfahrungen ge- 
macht hat, weil es auch die Eltern und an- 
dere Bezugspersonen möglicherweise nicht 
erlernt haben. 

Gemeinsam mit dem Freund/der Freundin 
eine »Sprache der Zärtlichkeit« einzuüben 
— was man durchaus kafın —, das heißt: 
sich anblicken, einander zuwenden, strei- 
cheln, liebevoll miteinander reden, sich ge- 
genseitig helfen, liebkosen, umarmen 
u.v.a. m. 

Es gibt keinen Grund, nicht auch in der Öf- 
fentlichkeit zärtlich zueinander zu sein. 
Nur: jeder Mensch bestimmt selbst, wenn 
er mit anderen Menschen zärtlich sein 
möchte. Man darf also seinen Freund/seine 
Freundin nicht überrumpeln. Nach und’ 
nach werden sich Ängste abbauen, auch 
Vorbehalte. (Allerdings sollten zwei Ver- 
liebte auch bedenken, daß sich andere 
Menschen durch zu intensiven Zärtlich- 
keitsaustausch in der Öffentlichkeit gestört 
fühlen können.) 

Die Zärtlichkeit, auch das ist wichtig zu 
wissen, kann emanzipatorische Prozesse in 
Gang setzen und helfen, sich von gesell- 
schaftlichen Zwängen und Normen zu be- 
freien. Als eine Körpersprache der Sexuali- 
tät ist sie ein spezifisch menschliches 
Kommunikationsmittel, eine unverzichtbare 
Qualität, die es vielleicht möglich macht, 
wenigstens einige Lebensbereiche humaner 
zu gestalten, 
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